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Anzeige - Blatt
f

für den

M i t t e l ^ R h e i n k r e i s.
Nro. 69. Mittwoch den 28. August 1833.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

B e k a n . n tmachungen .
MkN findet sich veranlaßt , zur öffentlichen Kennlniß zu bringen , daß mit den jetzt täglich zwi¬

schen Frankfurt und Basel kursirenden Eilwagen nur fünfmal in der Woche auf der Rheinstraße über

Kebl gefahren wird , daß aber an den übrigen zwei Wochentagen , wo der Eilwagen die Bergstraße über

Bühl , Achgrn und Offenburg befährt , nämlich am Montag und Donnerstag nach , und am

Dienstag und Freitag von Bafel , ausnahmsweise auch auf der Rheinstraße eine Eilwagensverbin -

dung mittelst eines zwischen Rastatt und Kehl , so wie zwischen Kehl und Dinglingen fahrenden In¬

fluenz - Wagens besteht , womit jedoch für die Reifenden das Unangenehme des vstern Wagenwechsels

nothwendigerweise verbunden ist. Wer daffelbe vermeiden will , bestehe sich einen Tag zur Reise zu

wählen , an welchem der Eilwagen über Kehl fährt . Karlsruhe den 19 . August i 833 .
Großherzogliche Oberpostdirertion .

Frhr . v . Fahnenberg . vdt . Fieß .

Schwetzingen . Gläubigeraufforderung .
In den Unterpfandsbüchern der Gemeinde Edingen stehen noch nachfolgende Pfandeinlräge offen ,

deren Strichbcwilligung durch die Gläubiger selbst, obgleich die Schulden bereits abgetragen sein sollen,

aus verschiedenen Gründen nicht beigebracht werden konnten .
Um die unternommene Pfandbuchsrenovakion beendigen zu können , werden nun die unten verzeich .

nelen Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgeford : rt , unter Vorlage der Urkunden binnen 6 Wochen

ihre Ansprüche bet Unterzeichneter Stelle geltend zu machen , widrigenfalls dieselben sich alle Nachtheile

selbst beizumeffen haben , welche daraus , daß sie sich anzumelden unterließen , entspringen könnten .

Schwetzingen den i 3 . August i 833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

i
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Tag des

Eintrags .
Name des Schuldners . Name des Gläubigers ^ C

& 2 Bemerkung .

IL *79 3. Nov . 1819 Heinrich Fleck vön Neckarhausen . Wilh . Barazetti v . Mannheim .
fl

3oo tf

II . 145 8 . Aug . » 3 r 8 Peler Jung von Plankstadt . Johanne » Menges daher . 400

II . 269 5 . Oct . , 821 . Georg Koch von Edingen . FranciScus Schell v . Heidelberg . 2O0C 99

III 112 6 . Febr . 1823 , Derselbe . Adam Leonhardt daher . 3000 99

II 142 8 . Juni 1818 Joseph Reichert von Edingen . AnnaReglin von Neckarqmünd . 3oo 99

III 79 rr .Juni 1823 Franz Schön daher . vr . Zipf Wtb . von Heidelberg . 276 99

III 266 26 . Oct . i 8 a 3 Derselbe . Schiffer Ueberle daher . 28 99

III , 283 3o Juli 1823 Förster Wilhelm v . Plankstadt . Amtmann Seidel daher . s 5<> 99

Edingen den 10 , August » 833 .
S e ß l « r , Bürgermeister . L u z.



B ü hl. Gläubigeraufforderun '
z.In den Pfandbücherv der Gemeinden Unzhurst und Oberwasser stehen nochverzeichmte Einträgeoffen, die jedoch von den Schuldnern als erloschen behauptet' werden , da bis jetzt die Skrichsbewrlligungder Gläubiger nicht beigebrachc werden konnte, so werden diese oder ihre Rechksfolger aufgefordert ,binnen vier Wochenihre Rechte auf gedachte Einträge um so gewisser -bei dieffeiliger Stelle geltend zu machen, als nach Der,fluß dieser Frist die Strichsermachtigung -ertheilt werden M .Bühl den 7 . August 2833 .

tBroßherzoglichesKezirkSgint .
Hafclin . vät . Zeitler .

Verzeichnis d er E i n t r ä $■ e.I. Von Unzhurst .
Pfandbuch .
Bd . Mo . Gläubiger. -fl n Schuldner . 3 <=

■® s
<0

Tag des
Enrreags .

I . j 83 Joseph,» Weiß von Bühl .^ 'ernh. stdelmannsche , Pflegschaft
" ic

Franz Skabel v . Baden als Pfleger«

Eiriak Belikam von Breithurst.
fl .
5o 10 . Oct . r 8 « 3 .I . i 36

Ludwig Bellkam von da . 3oo 23.
'Junii 8o6.I . 3o2 Jakob '

EiqlothS Wtb . i 5o 26 . Febr, . 2 820 .I . IO LtadlaUmosenfond Baden . !
AllmoseNfond Bäben/ ° ' p Arbogast Franf von Unzhizrst , 400 3s . Oct . 2808 .I. IÖ 1 FrahjsFcguk vpn da . ' '

IOO 28 . Aprili78L . .I. i 5 i Anton Bergers Wiftib von Bühl. Benedikt Kistner, von da . i '
5 o 20 . Sept . 2823.I . 95 Stadtallmosenfond Baden. Johann Kistner von Breithurst 40 28 . May 2779 .T . 355 Marum Wolf zu Bühl . Ignatz Knab von da. a 53 26 . Nov . 2822 .I. 167 Melchior Flick zu Bühl. Andreas Manj von Unzhurst. xoo 22 . Juli 2822.I . 458 Joseph Jäckel von da . Fidel Mauralh von da . 200 19 . März 2826 .I. 12 '4 Stadt Baden . Joseph Maurath von da. IOO 5 . Juli 2803 .I. 296 Ignaz Hund zu Baden . Xaver Maurath von da. i 5o 26 . Nov . 2819 .I . 361 Marum Wolf zu Bühl . Alois Oehl von da . 1667 29 . Jan . 2818 .I . 268 Caja Oppenheimer von da. Dieser. l ^ O 20 . Marz 2818 .tl . 22 Or . Glyckherrsche Söhne von da. Ignatz Scheuer von Breithurst. 400 17 . April 2828 .I . 75 Ignatz Schreibersche Pflegschaft v . da . Joseph Scheuer von da. 100 16 . Juni 2801 .I . 23g MichaelLehmännsche Pflegschaftvon da . Franziska Schmidt von Unzhurst. 100 24 . März 2817.I. 145 Joseph Jäckel von da. Fr . ' Heinrich Trapp 'von da . 200 27 . May 2811 .I . 54 ltirchenfondsverrechnungzu Neusatz. Ignatz Weilet Hon bä.

' 200 32 . Oct . 2798 .I. 5o Diese . Dieser.
' ' 3o i 5 . May 2802 .I . 184 Spezial Scherer von Tannkirchen .

II . Bon
Protas Zuber von da .
Oberwasser .

500 5 . Oct. 2813,

I . 86 hr . Graf Benzel zu Speier. Valentin Bauer zu Oberwasser. 2000 22 . Febr . 182S.I . 3i Kontroleur Odenwald zu Karlsruhe . Fr . Ignatz Haunß von da- IOO 25 . Juli 2790 .I. 32 Tusanna Schleh von Bühl. Dieser . IQ © »5 . Der . 2798 .I. 27 Kammerdiener Legers Wlb . zu Baden . Ignatz Hagnß von da . IQ © 2 . März 2792 . .n . 4 » Ollersweierer Rektoratsfond . Lorenz Klehammer von Lauf. 5o 27 . Febr . 28l5 .1. 89 Expeditor Moll zu Rastatt. Bernhard Knab von Oberwasser. 200 26. May 28 . 5 .11 . 42 Katharine Engeffer von Möhringen . Johann Sackmann von Lauf. 120 r 3. Jan . 2827.1 . 97 Stift , des Freundschaftsbundesz . Bühl . Friedrich Schmidt von Unzhurst . 60 2. Juni 2826.1. 99 Anton Vogel , u Baden . Walburga Schmidt von da. 100 >4 . Sept . 2826.11. 61 Jos. Rommelsche Pflegschaft zu RastaU . Johann Adam Zink von Lauf. 200 29. Juli 1821.Verzeichnet Unzhurst den 6 . August » 833 .
Die Renovationskommission .Zeitler , Kommissär. Hauß , Bürgermeister . Maurath , Bürgermeister .
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Bekanntmachungen .
2DM; erledigte katholische Schul - und Möß .

nerdienst zu Horben , Landamts Freiburg , ist dem
Schullehrer Felix Traud zu Schweighöfen über ,
tragen , und hierdurch der kalh . Filialfchuldienst
zu Schweighofen sPfarrei St . Margen , Landamts
Freiburg > mit einem Ertrag von , 18 fl . .erledi¬
get worden . Die Kompetenten um den letztge¬
nannten Dienst haben sich bei der Regierung des
Oberrheinkreises nach Vorschrift zu! melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen :

S ch u e n l t q u . i d a t i, . o n e H.
Andukch werden alle diejenigen / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol ,
len / aufgcfordert / solche in der hier unten zum
RtchtigstellungS - und Vorzugsverfahren an .
geordneten Tagfahrt / betVermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands . Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be -
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-Curatorö und den etwa zu Stande kom -
wenden Borgvergleich , die Nichterscheinendcn
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ,
angesehen werden sollen . Aus dem

Landamk Karlsruhe .
l 3 ) zu Mühlburg an die nach Nordamerika

auswandern wollenden Johann Eitel ' schen Ehe¬
leute und ihres minderjährigen Kindes , auf Sam¬
stag den 14 . September d . I . Vormittags 8 Uhr
auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

BezirksamtKork .
(2 ) zu Q u e r b a ch an den Bürger Michael

Bo mm er und dessen Ehefrau Katharine geb .
Dieb old , welche nebst ihren Kindern nach Nord¬
amerika auswandern wollen , auf Dienstag den 10 .
Sept . d . I Vormittags 8 Uhr in diesseitiger
AmtSkanzlei . Aus dem

Oberamt Lahr .
(2 ) zu Lahr an die in Gant erkannte Ver .

lassenfchaft des Weber Johann Joo « auf
Donnerstag den >2 . September d . I . Vormittag «
8 Uhr auf dieffeiiigrr Oberamtskanzlei .

( O zu De > ljgenzell an die in Gant er¬
kannte Verlassen schüft des Georg Fjener , auf
Freitag den , 3 . Sept . d . I . Vormittags 8 Uhr
auf diesseitiger Ob - ramtSkanzlei .

( r ) Baden . sPraklustvbescheid .) In der
Gantsache des im JrreZhause zu Heidelberg ver¬
storbenen blödsinnigen Alois Faß von Hauen -
Eberstein wurde auf Antrag der Gläubiger durch
Präklusivbescheid vom heutigen zu Recht erkannt ,
daß alle diejenigen , welche die Anmeldung ihrer
Forderungen an die Vermögensmaff « deS Alois
Faß bis jetzt unterlassen haben , von derselben
ausgeschlossen werden .

Baden den 21 . August i 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Lahr . 1 Präklusivbescheid , j In der
Gantsache des verstorbenen Hornisten Nikolaus
Roth von Seelbach werden alle diejenigen Gläu¬
biger , welche sich bei der heutigen Schuldenliqui -
daiionStagfahrt nicht angemeldct haben , mit ihren
etwaigen Ansprüchen von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen . Lahr den 19 August * 833 .

Großh . Oberamt .
( r ) Lahr , jPcäclusivbescheid .j In der Daniel

Schäfer scheu Gant von Ichenheim werden
alle diejenigen Gläubiger , welche bei der heutigen
Schuldenliquidation ihre Ansprüche nicht ango -
meldet haben , mit solchen von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Lahr den 22. August » 633 .
Großh . Oberamt .

l » ) Ne cka r bi sch 0 ffsh eim . sPräclustv -
rrkenntniß .j In derGanksachc des Handelsmann
I . F . Scheck er dahier , werden alle diejcnig «
Gläubiger , welche ihre Forderungen nicht angc -
meldet haben , mit solchen von der Masse ausge¬
schlossen .

Neckarbischoffsheim den 21 August z 833 .
Großh . Bezirksamt .

Srbvorlavungen .
Folgend « schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mona ,
ten sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe
an ihre bekannten nächsten Verwandten gegenCaution wird uusgeliefert werden . Auö dem

Bezirksamt Ette nhe im .
(2 ) von Altdorf der ledige Jsraelite Jsak

Weil , welcher sich bereits vor 20 Jahren von
seinem Heimatort entfernt , ohne von seinem
Aufenthalt bisher Nachricht zu- geben . Aus dem

Oberaml Rastatt .
(2 ) von Kuppenheim der Bäkergesell

Joseph Otteny , welcher sich vor 1 3 Jahren auf
die Wanderschaft begeben hat , und seit geraumer
Zeit nichts von sich hören ließ , dessen Vermögen
in »017 fl . rS kr. besteht. Aus dem
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Bezirksamt Walbshut .

(3) von Biendorf der abwesende Johann
Schlachter , ged . den 24 . März 1784 « dessen
Vermögen in 191 fl . 34 kr . besteht .

( 2 ) von Weilheim der Melchior Obrist ,
geboren am 26 . Nov . 1788 , welcher schon seit
2802 , in welchem Jahre er sich unter da« öfter »
reichische Militär engagiren ließ , abwesend ist,
dessen unter Pflegschaft seines Bruders Baltasar
Obrist stehendes Vermögen in 199 fl . 3 <r kr.
besteht .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Kcnzingen . sFahndung und Signale «

ment .j Karl Mutschler von Herbolzheim , der
vor mehrern Tagen wegen Diebstahls gefänglich
hier eingeliefert wurde , ist heute früh aus seinem
Arreste entwichen . Wir ersuchen nun die Wohl »
löblichen Polizeibehörden auf diesen unten signali -
ftrten Putschen strenge zu fahnden , und im Be -
rrelungsfalle wohlverwahrt anher cinzuliefern . ,

Kenzingen den 19 . August i 833 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement
Größe 5 ' 6 " 3 " '

, Statur mittlere , Haare
dunkelbraun , Stirne bedeckt , Geflchtsform läng »
licht , Augenbraunen braun , Augen grau , Nase
groß , Mund Mittlern , Bart blond .

Derselbe trägt einen weißgrautüchenen Fcak -
rock , gleiche Hosen , und ein rippelezeugenes Brust¬
tuch . Ec ließ bei seiner Entweichung den Hut
und die Schuhe zurück , und hat auch keine
Strümpfe an .

( 1 ) S tockach . sFahndung und Signale¬
ment , j Wegen der kürzlich verübten Entwendung
eines Pferdes aus der Freiherr !, v . Reischach ,
schen Stallung zu Schlatt ruht gegründeter
Verdacht auf dem hier unten beschriebenen Burschen .

Die respectiven Behörden werden deßhalb er¬
sucht , auf denselben zu fahnden , ihn im Be -
trctungsfalle zu arretiren , und hi - hcc abzuliefern .

Stockach den 24 . August i 833 ,
Großh . Bezirksamt .

Signa lement .
Dieser Bursche ist ungefähr 84 — 36 Jahre

alt , von mittlerer Größe , besezter Statur , hat
schwarze Haare , schwarzen Bark , starken , an den
Ohren herunterlaufenden Bakenbart , mittelmäßige
Nase , um die Nase einige Blatternarben , etwas
großen Mund , rundes Kinn , rundes vollkommenes
Gesicht , lebhafte Gesichtsfarbe , und ist besonders
daran kenntlich , daß er beim Gehen zu hinken
scheint und dennoch nicht hinkt .

Derselbe ist angeblich gekleidet mit einem
hohen schwarzen Binsenhut und einem blauen

ziemlich sangen , am Kragen etwas roth ausaenLhten
Ueberhemd , hat lang » blautüchene Hosi ^ , und
einen aschgraulüchenen Kaputrok , er trägt Stiesel .

Qi ) Geng enbach . sDiebstahl . 1 In de »
Nacht vom 20 . auf den 21 . d . M . wurde dem Ge¬
org Uhl zu Oberharmersbach eine Stande und
ein irdener Hafen »oll Rahm aus dem Brunnen -
häuSchen entwendet , der Werth besagt 2 fl . 3 o kr . ,
di« Spur de« Entwendeten gieng gegen Nordrach
zu . Ferner NachtS vom 22 . auf den 23 . d . M .
wurde dem Georg Schule « zu Bieberach ein
anderthalbjähriges braun '

rotheS fettes Kalb im
Werthe von ' 28 — 3 o fl . gestohlen , Welches zwi¬
schen dem Vieh mitten in» Stalle stand , und das
Seil an der Krippe abgeschnitten wurde . Dieses
wird der Fahndung wegen zur öffentlichen Kennl -
niß gebracht .

Gengenbach den 23 . August « 833 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Gengenbach . sDiebstahl . s IN der
Nacht vom 16 . auf den 17 . d . M . wurde dem
Hofbauern Georg Arinbruster auf dem AblS -
berg bei Gengenbach ein rowöchigeS weißschäckigteS
Kalb aus dem Stall « entwendet . Auf Verfolgung
der Spur ist diese bis auf die sogenannte Salteleck
bei Pfaffenbach entdeckt und sehr wahrscheinlich ,
daß dies Kalb auf die Nordracher Fabrik verbracht
wurde

Sodann wurden in ebengedachter Nacht dem
Ankerwirth Mang auf der Fabrik zu Rordrach
mittelst gewaltsamen Einbruchs und Absprengen
eiserner Stangen nachstehende Gegenstände ge¬
stohlen : fl . kr.
» Z Stand voll Anken , ohngcfahr 8 Maas 3 —
2 Flaschen voll Oehl 4 3o
18 Bouleillen französischen rothen Wein

ü 36 kr . 20 48
i 5 Pfund Lichter 3 48
5 Rindszunqen — 3o
2 zinnerne Teller — 28
20 Pfund Käs 4 —

im Werthe zusammen ^
3 i S4

Behufs der Fahndung wird dieses zur öffentlichen
Kenntniß gebracht .

Gengendach den 29 . August i 333 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Heidelberg . sDiebstahl . s Vor einiger
Zeit sind auS einem hiesigen Privathause mittelst
Erbrechung des Pultes nachstehende Gegenstand «
entwendet worden :

Eine goldene Uhr von Marechal in Pforz¬
heim , mit römischen Slundenziffecn , mit soge¬
nanntem Datum oder Kalender in arabischen



Ziffern versehen ; auf dem Rücken glatt bis zur
Einsäung , durch Federdruck zu öffnen , inwendig
mit zurückspringeudem Skaubringe , die Unruhe in
einem Rubinchen lausend , aus den Zähren zwischen
* 788 bis 1796 .

Eine goldene emailirke Uhr von Mattley ,
mit arabischen Ziffern , nebst GlaSgehäuse . Die
Einfassung auf beiden Seiten ringsum enthält
eine im Zickzack gebrochene weiße Linie . Die
feine Emaile der eingesetzten goldenen Rückenblalte
stellt , auf Goldgrund , in einer Landschaft eine
stehende weibliche Figur vor einem Steine dar ,
auch eine kleine weiße Ziege ist in der Ferne zu
sehen .

Eina ^ oldene altmodische Uhrkette nebst flachem
goldenen Ührschlüssel. Die Kette besteht abwechselnd
aus Ringen und länglich runden facetckrten
Knöpfen oder Bohnen .

Vier bis fünf kleine goldene Petschafte ohne
Gravüre in einem Ringchen , nebst einem im
nämlichen Stplc durchbrochen gearbeiteter Uhc-
schlüffel .

Ein Paar große goldene Ohrringe mit einer
Blume aus Pcrlchcn und Steinchen , über welche
drei goldene Blätter .

Ein gelber doppelter Brillant von betracht -
lichec Größe , altmodisch in « inen dünnen goldenen
Ring gefaßt , nicht ä jour , sondern in Kasten -
sassung .

Ucberdieß » 4 bis « 6 Kronenthaler .
Indem man diesen erst jetzt zur Kenntniß der

Behörde gelangten Diebstahl zur Pudlicität bringt ,
ersucht man sammtliche Polizeistellen , auf die
entwendeten Gegenstände , so wie auf den Thater
fahnden zu lassen » dieselben im Betretungsfall
hieher abzuliefern , und alle Notitzen , welche in
dieser Beziehung erhoben werden sollten , in ge¬
fälliger Balde anher mitzuthcilen .

Heidelberg den 19 . August i 833 .
Großh . Obcramt .

( 1 ) Kenzingen . sDiebstahl . s Zn dem
Hause des Glashandiers Schmidt von Endin »
gen wurde gestern oder vorgestern , wahrscheinlich
aber in der Nacht von vorgestern auf gestern ein
bedeutender Gelddiebstahl verübt . Das Geld , et¬
wa im Betrag von 400 fl . befand sich in einer
Schublade eines verschlossenen Schreibtisches , und
war nicht in Rollen , sondern offen , nur waren
etwa 10 fl . in Münze in einem gestrickten Geld¬
beutel von grüner Baumwolle , der zwei Oeffnun -
gen hakte , länglicht und mit zwei meffengenen
Ringchrn versehen war . Das entwendete Geld
bestand aus folgenden Münzsorten : etwa i 3o fl.in ganzen , halben und Viertels Kronenthaler ; 3 c»
bis 40 fl . in Zwanzigern und Zwölfern , i 5 bis

ao fl. in Sechsern , 8 bi« 10 fl . in Groschen ,ferner etwa 100 fl . in französischem Geld und
zwar 26 bis 27 fünf Frankenthaler » und mehre¬ren Stücken von 10 , j 5 , 20 , 3 o und 40 SouS .
Auch war verschiedenes Eonventionsgeld dabei ,
nemlich Thaler zu 2 fl. 24 kr . , halbe zu 1 fl .12 kr . Viertelsthaler zu 36 kr . , ferner befanden
sich bei dem entwendeten Geld 3 oder 4 badische
» 00 Kreuzerstücke, Gulden , 2 Gulden und 10 kr.
Stücke , einig « Basler 6 und i 5 kr . Stücke , 4oder 5 alle baierische 3o kr . Stücke , dann meh¬
rere Batzenstücke , wahrscheinlich aus den Kanto¬
nen Bern und Solothurn .

Diesen Diebstahl bringen wir , da uns noch
keine nähere Verdachtsgründe gegen ein bestimm¬
tes Individuum bekannt sind , zum Behuf der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Kenzingen den. 23 . August i 833 .
Großh . Bezirksamt .

( rs Kork . sDiebstahl . s JnderNachtvom
18 . auf den 19 . d . M . wurden dem Bürger und
Schmidt Zoh . Georg Dürr in Legelehurst aus
seinem Hause folgende Gegenstände entwendet :

fl. kr.
» blauer halbgelragener Mantel . . 6 —
2 MannShemden mit A . M . gezeichnet 1 36
1 Kinderhemd mit A . gezeichnet . . — 24
1 Paar kurze tuchene Hosen . . . . — i 5
2 alte schwär,tüchene Kulten . . . — 48
2 grobe Fürtücher . — 3 o
2 Schlüssel zur Schmidt « . . . . — 42

10 i 5
Welches zum Behuf der Fahndung hiermit

öffentlich bekannt gemacht wird .
Kork den 23 . August i 833 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Oberkirch . fDiebstahl . f Zn der Nacht

vom 9 . auf den 10 . d . M > wurden dem Franz
Huber von Maifach durch Einbruch auf feine
Bühne nachstehende Sachen entwendet : fl . kr.

r ) Ein neues barchetnes Bett . . . 6 —
2 ) Ein trilchenes Belt . 14 —
3) Eine barchelne Bettbinde . . . 5 24
4 > Eine trichelne Beltbind « . . . 2 —
5 ) Eine weiße neue Bcktzüge . . . 2 24
6s Ein neues Leintuch . t —
7 ) 40 Ellen reisteneS Schmaltuch . 16 —
8 ) 10 K Schafwolle . 8 —
9 ) Zwei neue Mannshemden mit G . H .

gezeichnet, ein reistencs und küderneS 3 —
10) 2s O Flachsreisten . 1 —
11 ) Ein paar neue Ledecbosen . . . 2 3 o
12 ) Ein neues halbscharlachluchencs Brust¬

tuch, mit Barchct gefuttert • . ♦ 3 —
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fl . kr.
1 3 ) (Fin neuer reiskener Zwilchtschoben 3 —
14 ) Zwei runde Filzhüte . 3 3a
» 5 ) Ein neuer schwarjtüchencc Mannscock 22 —
16 ) Ein neuer Zwlichrock . 4 —
27 } Ein Paar neue schwarztüchene Hosen »

mit relstenem Tuch gefüttert . . . 4 —
28 ) Zwei schwarze halbleinene Wciberröcke 6 —
29 ) Zwei neue gelbe hatblcineneWeiberrocke 7 —
20 ) Ein halbabgctragenec blau tuchener

Weiberrock . 1 3o
21 ) Ein tuchener neuer Weibertschoben 4 —
aa ) Ein neuer reistener ditto - 1 3o
23 ) Ein alter reistener ditto . — 3o
24 ) Ein manchesterncs Leible . . . — 48
25 ) Zwei neue Wciberkappen, eine roth,

die andere schwarz . 4 —
26 ) Zwei braune seidene Halstücher . 3 —
27 ) Ein neues blaubaumwvllencs Hals¬

tuch . 2 —
28 ) Ein schwarzes halbaltes Halstuch — 48
29 ) Ein weißes Halstuch . . . .. — 3 o
30 ) Drei neue Wciberbemden mit rei -

stenen Aermeln , mit C . H . gezeichnet 3 36
3 1 ) Zwei halbabgetragene Weiberhcmder

mit 6 . . . . 1 3 o
32 ) Zwei halbalte baumwollene Schürze 1 —
33) Ein neuer reistener Schurz . . 1 —
34 ) Ein Paar neue weiße Strümpfe . — 48
35 ) Ein weißer Geldbeutel von Schaf -

ledcr mit acht Sechskreutzer - einem
Groschen und ein Kreuzerstück . . — 52

36 ) Ein blauer Regenschirm von Fisch -
bein , unten und oben gelb beschlagen 2 —

3? ) Ein rokheS Nastuch . — 2438 ) Ein Paar baumwolleneblaue Weiber .
Handschuhe . — 3o

39 ) Ein küdcrneSHcmd mit k bl . gezeichnet 2 12
i 35 16

Wir bringen dieß zur Fahndung in öffentliche
Krnntniß .

Obcrkirch den i 3 . August i 833 .
Ercßh . Bezirksamt .

(2 ) Offenburg . sDiebstahlj Es wurde
den 20 . dieses Abends aus einem hiesigen Garten¬
haus eine silberne Taschenuhr entwendet , deren
Beschreibung hier folgt , und werden sämmtliche
Polizeibehörden ersucht, das Geeignete zur Enk -
deckung dieses Diebstahls und der gestohlenen Sache
anzuordnen .

Beschreibung der Uhr .
Eine silberne Uhr von neuer Faxen , stehen¬dem Gehäuse und geriptem Rande , mit weißem

Zifferblatt und arabischen Zahlen , blaue stählerne

Zeiger , wovon der größere gegen die Spitze ver¬
bogen ist . Die Uhre öffnet sich hinten , ^st mit
einer Ealotte ( Skaubdeckel ) versehen , und ziehet
mit einem Zeichen rückwärts auf solche . Die
Ealotte hat in der Milte einen dunkeln Flecken,
auf der Innern Platine der Uhr steht der Name
Stri bi als Meister und die Nro . 428 . oder
429 . Offenburg den 22 . August 2833 .

Großherzogl . Oberamt . ^
( 2 ) Pforzheim . .sEdictalladung . j Auf

Klage des Friedrich Kautz von Jspciwgen gegen
seine seit r 83 o abwesende Ehefrau Margaretha
Barbara geb . Kautz auf Ehescheidung , wird ge ,
dachte Margaretha Barbara Kautz andurch vor¬
geladen , innerhalb 6 Monaten bei diesseitigem
Gerichte sich zu stellen und auf die Klage ihres
Ehemannes ru antworten , bei Vermeidung , daß
sonst der thalsächliche Vortrag des Klägers für
zugestanden , und jede Schutzrede für versäumt ,
erklärt werden wird .

Pforzheim den r8 . August j 833 .
Großherzogl . Obkramt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Karlsruhe . sFouragc - Licfening . 1 Die

Lieferung der für den Großherzoglichen Marstall
und das Leibgestütke Stultensee pro iß -ff erfor¬
derlichen Fourage wird durch Soumissionen im
Ganzen an den Wenigstnehmenden , wenn die
Preiße billig erfunden werden begeben . Auf dem
Umschlag müssen die Soumissionen mit der Be¬
zeichnung „ Fouragc - Lieferung " versehen seyn, und
in deutlichen Zahlen und Worten enthalten , was
xer Malter Haber , per Centner Heu und per
, 00 Bund Stroh angcboten wird . Die Eröffnung
der Soumissionen wird Donnerstags den 29 . des
nächsten Monats September Vormittags 9 Uhr
statt finden , daher müssen dieselben schon den Tag
zuvor bei der Unterzeichneten Steile «intreffen .
Am Tage der Eröffnung werden keine Soumis »
flonen oder Angebote mehr angenommen . Die
Lieferungsbedingungen , welche zugleich die Quan¬
tität und die Zeit der Lieferung eulhalten , kön¬
nen auf der diesseitigen Kanzlei eingesihen wer »
den ; sie liegen den künftigen VerlraqSverhältnis »
sen zum Grunde , daher jebe Soumisston , welche
Abweichung oder Vorbehalt dagegen bedingt , un¬
gültig ist und als nicht geschehen betrachtet wird .

Unterlieferanten und Afleraccorde werden nicht
zugelassen ; derjenige , dem die Lieferung durch Ra¬
tification übertragen wird , muß sie unter den be¬
stehenden Bedingungen selbst besorgen , wenn er
nicht die Genehmigung von hier aus zur Ueber »
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lragung der Lieferung an einen Andern erhalten
hat . Karlsruhe den 21 . August * 833 .

Großherzoglich Badisches Oberstallmeisteramt .
Der Reisestallmeister .
W . v . Seldenrck .

( 2) Bodersweier . fHausverstelgerunq . ^
Zufolge amtlicher Verfügung vom i 5 . d . M .Nro . 3 i 3 i . soll aus der Gantmasse der Witlwe
des David Uhl dahier gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigert werden : Ein anderthalb -
stöckigteS Haus Nro . 77 . mit Scheuer , Stall ,Hof und Garten im hiesigen Ort gelegen , neben
Jakobs Haidt und Adam Rahaußer , vornen die
Dorfgasse , hinten auf Jakob Britz stoßend , wozudie Skeigerungslustigen auf Montag den 9 Sept .d . I . Mittels 1 Uhr hiemit eingeladen werden ,

sich auf dem diessenigen Gemeindehaus einzusinden ;wobei noch bemerkt wird , daß bei erreichtem
Schatzungspreiß sogleich endgültiger Zuschlag er¬
folgt . Bodersweier den 20 . August » 833 .

Bürgermeisteramt .
H e Mm ler .

( r ) Bretten . sAccordversteigerung 1 Un¬
term 14 . September d . I . wird in SickingeN Vor .
mittags 9 Uhr die Versteigerung einer Kirchenre¬
paration , worunter die Fassung zweier Altäre und
Fertigung eines neuen Hochaltars begriffen ist ,im Anschlag von 2838 fl vorgenommcn werden ,was hiemit unter dem Beifügen bekannt gemachtwird , daß der detaillirte Ueberschlag dahier einge -
sehen werden könne , und die nähern Bedingun¬
gen am Steigerungskag den Steigerungslustigen
eröffnet werden . Zugleich wird auch da« alte
Pfarrhaus in Sickingen salva latificatione dem
Verkauf ausgesetzt werden .

Brette » den 18 . August » 833 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

(2) Bühl , sRebhofverkauf . l Der herr¬
schaftliche Riegelhof zu Kappel Windek wird höherer
Anordnung zu Folge am Samstag den » 4 . Sept .
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gute selbst entweder
seinem ganzen Umfange nach oder in schicklichen
Abtheilungcn , dem Verkaufe ausgesetzt werden .DaS ganz arondicte und im besten Zustande be¬
findliche , eine halbe Stunde vom AmlSorte Bühl
entfernte Rebgut besteht :

») In einem astökiqcn geräumigen Wohnhaus «
für zwei Familien nebst Fruchtspeicher und
Stallungen für , 4 Stück Rindvieh ,b ) In dem TrotkgebZude mit 2 Trotten undden übrigen Herbstrequisitten .^ ) ^ " gefähr in 180 Stekhausen , oder MorgenReben , durchgängig von den edelsten Sorten .« > In 7 Morgen Wiesen , die dreimal gemähtwerden können .

* } In 3 Morgen Ackerland , Baum und GraS -
garten , und

f) Ungefähr in 6 Morgen Kastanien - Bosch .
Auswärtige Äaufliebhabec haben sich mit legalen
Vermögenszeugnissen auszuwcisen . Die Verkaufs -
bedingungcn können täglich auf dem diesseitige»
Verwaltungsbureau eingesehen werden .

Bühl am 17 . August i 833 .
Großh . Domänenverwaltung .

( 2 ) Offenburg . s Rebhosversteigsrung . 1In Gefolge der hohen HofdomänenkammcrBer -
fügung vom 12 . d . M . Nro . 17363 . werden die
beiden herrschaftlichen Rcbhöfe zu Wiederqrün in
der Gemarkung Durchbach , Freitags den 6 . Sept .
Vormittags 9 Uhr in öffentlicher Versteigerung
sammt dem dießjahrigen Ertrag . zw Eigenthum
verkauft werden .

Diese Rebhöfe bestehen :
I ) der Rebhof des Joseph RvhrerS .a ) In 65 Haufen Reben , welche größtentheilS

in Elbinger , Traminer , Riesling und Klefner -
Rebsorten bestehen, und einen sehr guten Wein
liefern ;

b ) in ungefähr 7 Zeuch Sommerhalden und
Bosch ;

0) in 2 Zeuch 2 Vrtl . Matten ;d) in einem nahe bei den Reben gelegenen
Bauernhaus nebst den nöihigen Stallungen ,und einem 25 Ruthen großen Gemüßgartcn .

II ) der Rebhof des Anton Vollmer .
a ) In 70 Haufen Reben , ebenfalls in Elbinger ,Traminer , Riesling und Klefner Rebsorlen

bestehend ;
b ) in ungefähr 6 Zeuch Sommechalden ;
c ) in ungefähr 4 Zeuch Malten ;
dj in dem sogenannten ganz nabe bei den Reben

liegenden alten Wiedergrüncr Schlößle , welches
der Rebmann als Wohnung benutzt nebst der
nöthigen Scheuer und Stallung .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken einqeladen , daß die Versteigerung selbstauf den Rebhöfen vor sich gehen wird , und daß
Auswärtige nur auf Vorlage legaler Vermögens »
zeuqniffe , oder auf genügende Bürgschaft zuge¬lassen werden . Die Kaufbedinqniffe , so wie die
nähere Beschreibung der Höfe können täglichdem Bureau der Unterzeichneten Verwaltung «in-
gesehen werden .

Offenburg den 18 . August i 833 .
Großh . Domänenverwallung .

( » ) Off « nburq . sHolzversteigcrunq .1 Frei -
tag den i 3 . September d . I . früh 9 Uhr werden
aus den herrschaftlichen Waldungen de « Reviers
Nordrach , s. g . Hanselwald
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3 ig kann«««
Klafter Buchenscheiterholz ,

10 „ Buchenklotzbolz ,
291 „ Tannenschciterholz ,
199I n Tannenprügelholz und
206 , , gemischtes Holz versteigert .

Die Zusammenkunft ist gedachten Tag und

Stunde auf der Fabrik zu Nordrach , und dient

zur Nachricht , daß jeder Steigerer einen sichern
Bürgen und Selbstschuldner zu stellen habe , wel¬

cher sich noch insbesondere über seine Zahlungs¬
fähigkeit durch ein von dem Ortsgericht bestälig -
tes Zeugniß ausweisen muß .

Lffenburg den 26 . August , 833 .
Ervßh . Forstamt .

Pachtanträge und Merleihungev .
( 2 ) Obergrömbach , Oberamt Bruchsal .

sZiegelhüktenverleihung . I Da die Bestandszeit der
Gemeinde - Ziegelhütte bis Martini d . I ? zu Ende
geht , so wird solche den 5 . September auf drei
weitere Jahre in Pacht gegeben , und die Ver¬
steigerung Vormittags 10 Uhr an gedachtem Tag
und Stunde vorqenommen , die zur Pacht ge .
gebene Bedingniffe können jeden Tag bei dem
Bürgermeisteramt dahier eingesehen werden .

Obergrcmbach den 2» . August » 833 .
Bürgermeister La mb er th .

- Rathschrribec K 0 nrab .

Bekanntmachungen .
( , ) Lörrach . sBekaniitmachung . j Durch

hohen Erlaß Großh . Steuerdireclion vom 17 . d .
M . Nro . ibrgr . ist angeordnet worden , es sey
die Schuster - Insel in der Gemarkung Weil ,
Großhöningen und dem französischen Eanal du
midi gegenüber , provisorisch zu einer Haupizoll -
starion zu erklären . Da mit dieser Beifügung
die Obereinnehmerei Lörrach zugleich angewiesen
worden ist , das Nölhige zum Vollzug vorzukehren ,
so macht man dieses öffentlich mit dem Anhang
bekannt , daß somit die Schuster - Insel schon jetzt
als Ein - und Ausladeplatz benutzt werden könne .

Lörrach den 23 . August , 833 .
Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Tr ! berg . sBwte an Menschenfreund »
t Ov Unterstützung . j Am November , 83 i ist
das Wohnhaus des Bürgers und Bauern Zkaver
-Oold von Mosenberq , Gemeinde Schcnach nebst
Oeponomicgebäuden ein Rarrb der Flammen ge¬
worben , ohne daß die Ursache deS DrandeS erho¬
ben werden konnte . Im vorigen Jahre bat La -

ver Dold das Wohnhaus nebst Oeconomirgebau -
den mit einem Kostenaufwand von 35 oo fl . wie¬

der hergestellt , wahrend solches dies mit 1900 fl.

in der Brand - Assekuranz ausgenommen war .

Schon bei der Uebernahme des Hofes mußte Ta -

ver Dold beträchtliche Schulden auf Hm Hof
übernehmen und solche durch den neuen Hausbau
beträchtlich vermehren .

Am 5 . Decembcr v . I . ist das neuerbaule

Wohnhaus nebst Oecvnomie - Gebäuden , Früchten ,
Heu , Stroh und sonstiger Fahrnisse nebst 3 Stü¬

cken Vieh wieder rin Raub der Flammen gewor »

den , und die Untersuchung macht es wahrschein¬
lich , daß dieser Brand durch fremdes Gesindel

verursacht worden sey , und da dieser Brand sich
vor der Aufnahme der allgemeinen Schatzung in

die Brandassekuranz ereignet hat , und das neue

Gebäude daher noch nicht in die Brandassekuranz
ausgenommen war , so wurde Dold mit

feinem Gesuche um Ersatz des frühern Anschlages

per 1900 fl . aus der Brandcntschadigungskassr
abgewiesen , und da er ohne Entschädigung bei

seinem bedeutenden Schuldenstande außer Stand »

ist , die abgebrannte Wohnung wiederaufzubauen ,
so ist derselbe hiedurch mit feiner Frau und sei¬

nen 3 unerzogenen Kindern in gänzliche Armulh

verseht .
In diesem wahrhaft bedaurungswürdigen Un¬

glücke bleibt ihm daher noch die einzige Hoffnung
durch menschenfreundliche Unterstützung in den

Stand gesetzt zu werden , einen kleinen Theil sei¬
nes Hoses zu retten , um für sich und seine Fa¬
milie eine kleine Herberge darauf zu erbauen .

Durch hohe Rcgierungsverfügung vom 25 !»»

Juni I . I . Nro . » 2,382 . wurde aus diesen Grün¬

den die hohe Bewilligung ertheilt , eine Collekte

für die Laver Doldische Familie zu veranstalten .
Es ergeht daher an alle Menschenfreunde di»

dringende Bitte , durch milde Beiträge diese be -

daurungswürdige Familie unterstützen , und die

Beiträge an di - unterzeichne !« Stelle gefälligst ad -

liefern zu wellen , welche den Ausweis seiner Zeit

zur öffentlichen Kenmniß bringen wird .
Triberg den > 8 . August , 833 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .

Unglücksfall .
Am 7 . August d . I . Abends siel der 6jäh -

rige Knabe Alois Schlecht , Sohn des Bleicher -

Alois Schlecht von Lehen , in einen von sieden¬

der Lauge gefüllter Bauchkeffel , ward gleich darauf

herausgezvgen , starb aber de - andern Morgen « in

Folge des Verbrich, « « am ganzen Körper . Wir

bringen diesen Unglücksfall zur allgemeinen War «

nung , zur öffentlichen Kennlniß .

Freiburg den 14 . August , 833 .
GcoßhcrzvglicheS Stadlamt .
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